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Mission in Moskau erfolgreich  
Treffen deutscher und russischer Filmförderer in Moskau 

 
Moskau/Leipzig/Berlin, 11. Dezember 2006 – Im Rahmen des von German Films 
ausgerichteten 5. Festivals des deutschen Films in Moskau (6.-10. Dezember) 
trafen sich Sergej Lazaruk, Chef der russischen Filmförderung, Peter Dinges 
(FFA), Kirsten Niehuus (Medienboard) und Manfred Schmidt (MDM), um nach 
dem im September getroffenen Abkommen weitere Schritte zur Unterstützung 
von deutsch-russischen Koproduktionen zu vereinbaren. Bereits während der 
Berlinale 2007 ist ein weiteres Koproduktionstreffen zwischen russischen und 
deutschen Filmschaffenden geplant. FFA, Medienboard, MDM und German 
Films luden am 7. Dezember Vertreter der russischen und deutschen 
Filmwirtschaft zu einem gemeinsamen Abendessen, an dem auch Michail 
Schwydkoj, Chef der Föderalen Agentur für Kultur und Kino und Rainer Robra, 
Chef der Staatskanzlei Sachsen-Anhalt, Jens Meurer (Egoli Tossell), Claus Boje 
(BojeBuck), Karsten Stöter (Rohfilm), Susanne Marian (Essential Film) uvm. 
teilnahmen.  
 
„Dieses Treffen war ein entscheidender Schritt hin zu einer zukünftig 
intensiveren Zusammenarbeit zwischen deutschen und russischen Kreativen 
und Produzenten“, so Peter Dinges. „Die Gespräche mit unseren russischen 
Kollegen sind äußerst positiv verlaufen. Wir werden die Vereinbarungen 
nächstes Jahr in Berlin weiter ausbauen“, so Kirsten Niehuus weiter. „An 
gemeinsamen Projekten, die sich für eine Zusammenarbeit von russischen und 
deutschen Partnern eignen, mangelt es nicht, das haben die Treffen in Moskau 
gezeigt“, betonte Manfred Schmidt.  
 
Die deutsche- russischen Koproduktionen „Der Mongole“ (Russland, FFA und 
Medienboard; Produzent: X Filme), die Geschichte des legendären Dschingis 
Khan und „DAU“ (Russland, MDM und Medienboard; Produzent: Essential Film) 
über den russischen Physiker und Nobelpreisträger Lev Landau, sind erste 
Projekte, bei denen die Förderer beider Länder erfolgreich beteiligt sind. 
 
Das deutsche Filmfestival in Moskau wurde mit Detlev Bucks „Knallhart“ 
erfolgreich eröffnet. Die BojeBuck-Produktion hat mit Gemini bereits einen 
namhaften russischen Verleih gefunden. Florian Henckel von Donnersmarcks 
„Das Leben der Anderen“ lief ebenfalls vor ausverkauftem Kinosaal und wird 
mit 100 Kopien in russischen Kinos starten. 
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